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Mercator-Professur 2009

Mit dem bekannten Journalisten und Publizisten Prof. E.h. Dr. Peter Scholl-Latour konnte die
Mercator-Professur 2009 wieder hervorragend besetzt werden. Im ersten Vortrag am 3.
Dezember im Duisburger Audimax wird sich Peter Scholl-Latour mit der hochaktuellen Frage
„Siegen in Afghanistan?“ auseinandersetzen. Der zweite Vortrag (26. Januar, Audimax am
Essener Campus) befasst sich mit dem nicht minder spannenden Thema „Das Ende der wei-
ßen Weltherrschaft“.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1832

Händl Klaus ist neuer poet in residence

Neuer poet in residence ist der Künstler Händl Klaus (40). Der bekannte Regisseur und Autor
von Dramen und Hörspielen lebt in Wien, Berlin sowie am Bielersee in der Schweiz. Am
Essener Campus stellt er sich vom 23. bis zum 28. November mit zwei Poetikvorlesungen,
einer Lesung und seinem Spielfilm „März“ vor. Gleichzeitig gastiert Händl Klaus im Grillo
Theater und spricht in zwei Publikumsgesprächen über sich und die Aufführung „Dunkel lok-
kende Welt“, die von Schirin Khodadadian inszeniert wurde. Für angemeldete Studierende
bietet er zudem eine dreitägige Schreibwerkstatt an.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1838

Ehrenpreis 2009

Der RWE Supply & Trading GmbH, vertreten durch Peter Terium und Stefan Judisch, wird am
26. November um 18 Uhr im Glaspavillon am Essener Campus der Ehrenpreis 2009 der
Universität Duisburg-Essen verliehen. Die Auszeichnung würdigt Personen oder Gruppen, die
sich um die Universität in außergewöhnlicher Weise verdient gemacht haben. Die RWE Supply
& Trading GmbH hat unter anderem den Lehrstuhl „Energiehandel und
Finanzdienstleistungen“ an der Fakultät für Wirtschaftswissenschaften gestiftet.
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Rektor zu Studierendenprotesten: „Das Gespräch muss weitergehen“

Besetzte Hörsäle geräumt: Am Essener Campus verließen die Studierenden bei Ablauf der
Duldungsfrist am 13. November freiwillig den mit 670 Plätzen größten Essener Hörsaal. Auch
die Duisburger Studierenden gingen friedlich aus dem 720 Plätze umfassenden Audimax und
kamen damit einer Räumung durch polizeiliche Einsatzkräfte zuvor. Rektor Radtke betonte,
dass das Rektorat weiterhin ein großes Interesse daran hat, die begonnenen Gespräche fort-
zusetzen. In vielen Punkten bestehe Einigkeit.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1854

Studierendenproteste II: Befreiung von Anwesenheitspflichten

Auf Bitte des Allgemeinen Studierendenausschusses (AStA) hat Rektor Ulrich Radtke alle
Studierenden, die am 17. November an den Demonstrationen im Rahmen des Bildungsstreiks
teilgenommen haben, von den Anwesenheitspflichten in Lehrveranstaltungen an diesem Tag
befreit.

Festlegung der Weihnachtsferien

Die Weihnachtsferien an der UDE werden ab dem kommenden Wintersemester an die nordr-
hein-westfälischen Schulferien angeglichen. Das hat das Rektorat jetzt beschlossen. Bisher
endeten die Ferien mit dem ersten Arbeitstag nach Neujahr. Im laufenden Semester steht es
den Dozierenden frei, die neue Regelung anzuwenden, sofern hierdurch ausfallende Termine
vor- oder nachgearbeitet werden.

------------------------------

Aus dem Senat vom 6. November

Berichte

Prorektorin Lotz-Ahrens berichtete, dass im Rahmen des Hochschulpaktes 2020 das Land
NRW rund 90.000 zusätzliche Studienplätze für den doppelten Abiturjahrgang zu schultern
habe. Erste Gespräche, die Jahre 2011 bis 2014 betreffend, hätten jetzt stattgefunden. Bei
der Frage, wie viele Studierende die UDE zusätzlich aufnehmen könne, seien auch Gespräche
mit den Dekanen erforderlich. Weiter berichtete die Prorektorin, dass noch keine Zahlen vor-
lägen, wie die UDE bei der Leistungsorientierte Mittelverteilung (LOM) abschneidet. Diese
seien Ende Dezember vom Ministerium zu erwarten. „Es dürften sich dabei aber um schwarze
Zahlen handeln“, so Lotz-Ahrens.

Prorektor Bosbach berichtete, dass die erste Stufe der Akkreditierung der Bachelor- und
Master-Lehramtsstudiengänge beginnen könne. Es sei abzusehen, dass die Umstellung
zusätzliche Lehr- und Raum-Ressourcen erfordere.

-----> Fortsetzung
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Die Gleichstellungsbeauftragte gab bekannt, dass im Rahmen des Professorinnen-Programms
von Bund und Ländern eine Regelprofessur für die Fakultät Medizin bewilligt wurde. Sie wird
bis ins Jahr 2014 mit 326.000 Euro gefördert. Über zwei weitere Anträge sei noch nicht ent-
schieden. Weiter berichtete sie, dass das Netzwerk Frauenforschung von der TU Dortmund an
die UDE verlegt und Professorin Anne Schlüter zur neuen Sprecherin ernannt worden sei.

Bericht über den Stand der laufenden Berufungsverfahren

Der Senatsvorsitzende gab die erfolgte Ruferteilung für folgende Professuren bekannt:
+ W2-Professur für „Physikalische Chemie“ in der Fakultät für Chemie
+ W3-Professur für „Geotechnik“ in der Fakultät für Ingenieurwissenschaften
+ W3-Professur für „Allgemeine Betriebswirtschaftslehre“, in der Fakultät für
Betriebswirtschaftslehre/Mercator School of Management
+ W3-Professur für „Stochastik“ in der Fakultät für Mathematik
+ W3-Professur für „Mathematik, Schwerpunkt Analysis“ in der Fakultät für Mathematik

Rahmenprüfungsordnung für 1-Fach und 2-Fach Bachelor-Studiengänge

Intensiv und ausgiebig wurde im Senat in erster Lesung der Entwurf der
Rahmenprüfungsordnung für 1-Fach und 2-Fach Bachelor-Studiengänge diskutiert, der von
der Kommission für Lehre, Studium und Weiterbildung (KLSW) ausgearbeitet worden war. Der
Senat hielt einstimmig fest, dass die zu benutzende Verwaltungs-Software das umsetzen soll,
was die akademische Tätigkeit benötige. Zudem stimmte er den Vorschlägen zu, in der
Präambel die Aufgaben von Prüfungsausschuss, Prüfungsamt und weiteren Einrichtungen zu
erläutern und den gesamten Text sprachlich von Germanisten überarbeiten zu lassen.

Der Senat einigte sich mehrheitlich darauf, auf das Mentoring sowohl in der Präambel als
auch im Paragraph 5 der Rahmenprüfungsordnung hinzuweisen und das Institut für Optionale
Studien nicht in die Prüfungsverwaltung einzubinden und alternative  Modelle der
Prüfungswiederholung zuzulassen (z.B. Kompensationsmodell, Freiversuch,
Ergänzungsprüfung, Bonus-Malus). Dabei müssen sich die Fakultäten für ein Modell entschei-
den.

Die erste Lesung wird in der kommenden Senatssitzung am 4. Dezember fortgesetzt.

Sozialwissenschaften schärfen ihr Profil

Das Bundesforschungsministerium fördert vier neue Forschungsprojekte zum Thema
„Flexibilität und Sicherheit“ im UDE-Profilschwerpunkt „Gegenwartsgesellschaften im Wandel“
mit insgesamt mehr als zwei Millionen Euro. Finanziert werden in den kommenden drei Jahren
Untersuchungen zu neuen Aspekten der Beschäftigungsflexibilität und deren Auswirkungen
auf die soziale Sicherheit von ArbeitnehmerInnen.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1835
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Kulturelles Kapital in der Migration

Wie finden MigrantInnen mit ausländischen Hochschulabschlüssen ihren Weg in den deut-
schen Arbeitsmarkt? Dieser Frage geht eine internationale Studiengruppe nach, die drei Jahre
lang von der VolkswagenStiftung mit 650.000 Euro gefördert wurde. Ihre Ergebnisse sind im
neuen Sammelband „Kulturelles Kapital in der Migration. Hochqualifizierte Einwanderinnen
und Einwanderer auf dem Arbeitsmarkt“ veröffentlicht.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1842

Viren in die Falle locken

Virus ist nicht gleich Virus: Während Grippe-Viren nach ein paar Tagen wieder aus dem
Körper verschwinden, können chronische Viren ein Leben lang im Organismus verbleiben, weil
sie nicht durch das Immunsystem zerstört werden. VirologInnen am Universitätsklinikum
haben nun herausgefunden, an welcher Stelle neuartige Therapien ansetzen können.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1844

Elektroden treffsicher platzieren

Bei der mobilen EEG-Hirnstromüberwachung müssen NeurologInnen genau schauen, wo sie
die Elektroden am Kopf der PatientInnen positionieren, damit die Messergebnisse stimmen.
Erstmals haben ForscherInnen der UDE eine Technik entwickelt, die Positionierfehler erkennt
und per Funk Korrekturhinweise gibt. Ein Demonstrationsmodell stellen sie jetzt auf der welt-
größten Medizinmesse Medica in Düsseldorf aus.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1843

Bildung von Anfang an

Wie gut ist die Bildung in Kindergarten und Schule? In den letzten Jahren wurde unter dem
Stichwort „Educational Governance“ eine Vielzahl von Programmen und
Steuerungsinstrumenten entwickelt, die zu einer Verbesserung der Bildungsqualität beitragen
sollen. Auf einer Fachtagung an der UDE am 26. November werden die neuen Maßnahmen für
Kindergärten und Schulen vorgestellt und diskutiert.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1829

Wie man StipendiatIn wird

„Stipendium? Nichts ist unmöglich!“ – unter diesem Titel informiert die UDE an zwei Abenden
SchülerInnen, Studierende und DoktorandInnen, nach welchen Kriterien die elf vom
Bundesbildungsministerium unterstützten Begabtenförderungswerke Stipendien vergeben. 
-----> Fortsetzung
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Über vermeintliche Hürden, Noten, Bewerbungsverfahren, die Förderwerke, deren Ziele und
TrägerInnen berichten DozentInnen und StipendiatInnen am 30. November am Campus
Duisburg (Gerhard-Mercator-Haus, Lotharstraße 57), am 7. Dezember dann am Campus
Essen (Glaspavillon R12 S00 H12, Universitätsstraße 12).

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1857

Verknüpfung von Wissenschaft, Wirtschaft und Gemeinwohl

Das SIFE Team der UDE sucht neue Mitglieder. SIFE (Students In Free Enterprise) ist eine
weltweit tätige Studierendenorganisation, die unter dem Motto „Creating Responsible
Leadership“ soziale und wirtschaftliche Projekte entwickelt. Bei einem Infoabend am 18.
November stellen sich das Team sowie die Geschäftsführerin und Landeskoordinatorin von
SIFE Germany vor. (18.15 Uhr, Raum LE 105, Campus Duisburg.)

http://www.sife.de/

E-Health@Home

Mit Technologien und Geschäftsmodellen für den Gesundheitsstandort „Zu Hause“ befasste
sich eine Tagung, die das Rhein-Ruhr-Institut für Sozialforschung und Politikberatung (RISP)
Anfang November organisierte. Zu Gast waren 70 TeilnehmerInnen aus Wissenschaft,
Wirtschaft sowie Gesundheitswesen/Pflege.

http://www.e-health-at-home.de/index.php/de/component/content/article/56-aktuelles/71-
tagung-2009.html

Meilenstein in den deutsch-chinesischen Beziehungen

Nach langer und intensiver Vorbereitung wurde am 6. November im Beisein des chinesischen
Botschafters das Konfuzius-Institut Metropole Ruhr an der UDE eröffnet. Neben Sprach-,
Kultur- und Informationsangeboten an der UDE sowie in der Region Ruhr und der Förderung
des wissenschaftlichen Austauschs unterstützt das Konfuzius-Institut Politik und Wirtschaft in
der Zusammenarbeit mit China. Partner des Instituts in China sind das „Hanban“, eine
Unterorganisation des chinesischen Erziehungsministeriums, sowie die Universität Wuhan.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1831

Kooperation wird ausgebaut

Die UDE und die China University of Mining and Technology (CUMT) verstärken ihre
Kooperation. Einen entsprechenden Vertrag, der die Fortsetzung von Forschungsförderung
und Studierendenaustausch bis 2015 vorsieht, besiegelten beide Rektoren im Oktober anläss-
lich eines Treffens im Berliner Wirtschaftsministerium.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1827 Seite 5
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Forschung über Meta-Materialien

Man stellt sie künstlich her, ihre Eigenschaften sind maßgeschneidert – Meta-Materialien
haben ein enormes Potenzial. Dr.-Ing. Andreas Rennings aus dem Fachgebiet für Allgemeine
und Theoretische Elektrotechnik ist an mehreren Projekten beteiligt, die mit Hilfe von Meta-
Materialien Neuerungen für die Radar-Sensorik und für die Medizintechnik versprechen. Jetzt
bekam er den mit 3.000 Euro dotierten Promotionspreis des VDE Nordrhein-Westfalen verlie-
hen.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1837

Damit Chile seinen Müll trennt

Mit einer ungewöhnlichen Mission ist der angehende Wirtschaftsingenieur Christian Faust in
den Semesterferien nach Südamerika gereist: Gemeinsam mit einem Recycling-Unternehmen
in Chile wollte er Impulse geben, damit die Menschen und Firmen dort künftig ihre Abfälle für
die Wiederverwertung trennen.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1856

Empirische Sozialforschung in der Bundesrepublik

Die Arbeitsgemeinschaft Sozialwissenschaftlicher Institute (ASI) begeht in diesem Jahr ihr 60-
jähriges Bestehen. Anlässlich dieses Jubiläums lädt Prof. Dr. Frank Faulbaum, Institut für
Soziologie, als Vorsitzender zur Jahrestagung mit dem Rahmenthema „60 Jahre empirische
Sozialforschung in der BRD“ ein.

http://www.asi-ev.org/

Fellow der American Physical Society

Prof. Dr. Hans Werner Diehl ist vom Konzil der American Physical Society zum Fellow ernannt
worden. In seiner Ernennungsurkunde wird er für seine fruchtbaren und nachhaltigen
Beiträge zum Verständnis des Universellen Kritischen Verhaltens in Verbindung mit Ober- und
Grenzflächen geehrt.

Auszeichnung der American Vacuum Society

Beatriz Roldan Cuenya, Associate Professor im Department of Physics, University of Central
Florida, Orlando, Florida, U.S.A., wurde auf der Jahrestagung 2009 der American Vacuum
Society mit dem „Peter Mark Memorial Award“ ausgezeichnet als Anerkennung für ihre her-
ausragenden theoretischen und experimentellen Arbeiten. Beatriz Roldan Cuenya war von
1998 bis 2001 Doktorandin in der Arbeitsgruppe von Prof. Dr. Werner Keune im Laboratorium
für Angewandte Physik und kam bereits mehrfach zu Forschungsaufenthalten in die Fakultät
für Physik.
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Weitere Personalmeldungen

Diese und weitere Personalmeldungen finden Sie auf unsere Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/zur_person.php

Chancen für gute Ideen

Auch in diesem Jahr bietet die UDE den Existenzgründungslehrgang „small business manage-
ment“ (sbm) an, der als als studien- oder berufsbegleitendes Programm praxisorientiertes
Wissen rund um die Unternehmensgründung vermittelt. Durch den Wettbewerb
„Gründung.NRW“ wird das sbm-Projekt zudem in die Gründungsinitiative Innovation Duisburg
(GRIID) eingebettet. GRIID und sbm starten am 27. November mit einer
Auftaktveranstaltung im TECTRUM Duisburg.

http://www.sbm-duisburg.de/

Parini – der unbekannte Dichter

Giuseppe Parini – in Italien ein Begriff, in Deutschland kennt man bestenfalls den Namen.
Dabei zählt der Lombarde zu den bedeutendsten Autoren der italienischen Literatur des 18.
Jahrhunderts. Eine Wissenslücke schließt jetzt der Romanistikprofessor Dr. Helmut Jacobs. In
seinem neuen Buch geht es um Leben und Werk des Dichters, aber auch um die Rezeption in
Spanien.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1839

Das Geheimnis moderner Unternehmen

Warum manche Firmen besonders innovativ sind und auf Herausforderungen erfolgreich rea-
gieren, untersucht das Projekt „Music Innovation Corporate Culture (MICC)“. Es versucht,
Organisationskulturen in ihrer Tiefendimension zu erfassen und musikalisch hörbar zu
machen. Eine Fachtagung am 13. November erklärte die Verbindung zur Musiksprache.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1836

E-Mail Spam-Schutzmaßnahmen selbst bestimmen

Verschiedene Möglichkeiten, die Anzahl an SPAM-Mails, Viren und unerwünschten E-Mails so
gering wie möglich zu halten, bietet das Zentrum für Informations- und Mediendienste auf
den zentralen Maileingangsservern. Eine anerkannte und sehr wirksame Technik ist das soge-
nannte „Greylisting“. Seit Oktober kann nun jede/r NutzerIn selbst entscheiden, ob er/sie die-
sen Spam-Schutz nutzen will. Die Einstellungen werden über das Selfcareportal vorgenom-
men.

https://benutzerverwaltung.uni-due.de/
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Microsoft Landeslizenz

Software auf dem neuesten Stand bietet die Microsoft Landeslizenz, einem Vertrag nach dem
Microsoft Campus Agreement, an dem sich bisher das ZIM, die Verwaltung und einzelne
Fakultäten beteiligt haben. Teilnehmende Bereiche können auf allen ihren Rechnern auf
Mietbasis das sogenannte Desktop-Paket nutzen. Damit ist unter anderem der kostengünstige
Einsatz von Windows 7 und demnächst Office 2010 möglich. Die Chance zum Beitritt besteht
wieder zum 1. Juli 2010.

http://www.uni-due.de/zim/aktuelles/

Software aus anderen Blickwinkeln

InformatiklehrerInnen drückten wieder die Schulbank, als sie nun eine Fortbildung des
Instituts für Informatik und Wirtschaftsinformatik besuchten. Etwa 20 PädagogInnen tauchten
ein in die Geheimnisse des Software Engineerings am Beispiel von Lego Mindstorms.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1834

Jüdisches Leben im Mittelalter

In Deutschland hat jüdisches Leben eine lange Geschichte. Sensibilität für dieses Thema
möchte der neue Lehrplan für das Gymnasium der Sekundarstufe I wecken. Den
SchülerInnen soll der jüdische Kulturkreis im Unterricht näher gebracht werden. Dazu veran-
staltet das Institut für niederrheinische Kulturgeschichte und Regionalentwicklung (InKur)
eine LehrerInnenfortbildung am 20. und 21. November.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1830

Universitäts-Stiftung: Preis für Abschlussarbeiten

Die Duisburg-Essener Universitäts-Stiftung schreibt einen Preis aus, der drei
Abschlussarbeiten aller Fachrichtungen unterstützt, die sich mit der Verbesserung der Lehr-
und Studiensituation an der UDE beschäftigen. Das Preisgeld beträgt jeweils 2.500 Euro.
Bewerbungsschluss ist der 1. Dezember.

http://www.uni-due.de/~yzf010/due_stiftung/ausschreibungen.pdf

---------------------------------

Auf unserer Übersichtsseite
http://www.uni-due.de/de/campusaktuell/ausschreibungen.php

informieren wir über folgende weitere Ausschreibungen:

++ Deutscher Studienpreis ++ Muelheim Water Award ++ Stiftung Familie Klee: Innovationspreis
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Mittagstisch mit dem Rektorat

Gemeinsamer Mittagstisch mit der Hochschulleitung: 25. November und 2. Dezember –
„Duisburger Lindenwirtin“, 18. November – Restaurant in der Essener Hauptmensa. (jeweils
12.30 bis 14 Uhr)

85 Jahre gelebte Buchkultur

In die Geschichte der Büchergilde Gutenberg entführt ab dem 18. November eine neue
Ausstellung in der Bibliothek. Am Campus Essen sind anhand der Buchproduktion die wichtig-
sten Stationen der Verlagsgeschichte zu sehen. Die Ausstellung „Gelebte Buchkultur: 85 Jahre
Büchergilde Gutenberg“ lädt Interessierte von Montag bis Freitag von 8 bis 22 Uhr und
samstags von 10 bis 18 Uhr ein. Der Eintritt ist frei.

http://www.uni-due.de/de/presse/meldung.php?id=1853

Goyas geheimnisvolle Caprichos

10. Dezember: Prof. Dr. Helmut C. Jacobs
Goyas geheimnisvolle Caprichos - Ihre Deutung und Rezeption in den Künsten
Vortrag im Rahmen der Ausstellung "Francisco de Goya. Das druckgraphische Werk"
19.30 Uhr, Museum der Stadt Ratingen, Peter-Brüning-Platz 1 / Grabenstraße 21, 40878
Ratingen.

E-Competence Agentur Workshopreihe

19. und 26. November: Dr. Anke Petschenka
Lernplattform Moodle: Die Moodle-Blöcke - eine unterschätzte Ressource
13 Uhr, R11 V03 H54, Campus Essen / 26. November, 13 Uhr, LB 249, Campus Duisburg.

http://www.uni-due.de/e-competence/eca_workshopreihe.shtml

Ringvorlesung des Historischen Instituts

25. November: Eva Maria Stolberg
Von St. Petersburg nach Leningrad. Metamorphose einer Stadt von imperialer Metropole zur
Revolutionshauptstadt
2. Dezember: Jörg Engelbrecht
Gemeinsinn und Moral: Amsterdam im 17. Jahrhundert. Hauptstadt der Welt?

http://www.uni-due.de/geschichte/veranstaltungen.php?SHOW=vst&BACK=kurz&ID=12
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Internationale Ringvorlesung: „Learning Cultures“

1. Dezember: Anne Schlüter
How to create a Learning Culture? Concepts, Conditions and Practice In Germany

http://www.uni-due.de/eb-wb/icl.shtml

Bildung über die Lebenszeit

23. November: Prof. Dr. Helmut Bremer
Politik - das ist nichts für mich. Über Mechanismen der Selbstausschließung und
Fremdausschließung in der politischen Bildung
30. November: Prof. Dr. Rolf Dobischat
Bildung über die Lebenszeit - Weiterbildungsforschung

http://www.uni-due.de/imperia/md/content/ibw/posterringvor0910.pdf

Literaturwissenschaftliches Kolloquium

18. November: Dr. Simone Loleit (Duisburg-Essen)
Alter als Argument? Neue Perspektiven auf das Lied Minne diu hât einen site (L 57,23ff.) von
Walther von der Vogelweide

http://www.uni-due.de/literaturwissenschaft/veranstaltungen_kolloquium.shtml

Gespräch über Bücher

18. November: Richard Yates: Easter Parade
Gast: Dr. Heinrich Bosse (Universität Freiburg)

http://www.uni-due.de/literaturwissenschaft/veranstaltungen_gespraechbuecher.shtml

Lebenslang lernen

Die Veranstaltungen des Vereins „LebensLangesLernen (LLL)“ finden Sie unter:
http://www.uni-due.de/lll/htdocs/01__aktuelles_sem.html

Veranstaltungen des KWI

Die Veranstaltungen des Kulturwissenschaftlichen Instituts Essen finden Sie unter:
http://www.kulturwissenschaften.de/home/veranstaltungen.html

Immer auf dem neuesten Stand

Der Veranstaltungskalender der UDE:
http://www.uni-due.de/de/veranstaltungen/
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Wo ist sonst noch was los?

Freizeit & Kultur im Ruhrgebiet. Die Übersicht des Regionalverbands Ruhr:
http://www.rvr-online.de/freizeit/index.php?p=2

Duisburg nonstop. Portal für Freizeit, Kultur:
http://www.duisburgnonstop.de/site_de/index.php

Kino, Nightlife & Bühne in Essen. Informationen auf ruhrlink.de:
http://www.ruhrlink.de/city/Essen.htm
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